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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
„Sozialwirtschaft integriert III“ - Ein Sonderprojekt des Landes Hessen für 
Menschen mit Migrationshintergrund im Rahmen des „Ausbildungs- und 
Qualifizierungsbudgets“, insbesondere für Geflüchtete 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.628 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
1. „Die Stadt Kassel verstetigt das seit 2018 erfolgreich umgesetzte Projekt 

Sozialwirtschaft integriert. 
 

2. Die im Rahmen des Projektes entstehenden Personal- und Sachkosten 
werden bis zum 31. Dezember 2025 aus Mitteln des Hessischen 
Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets sowie durch eine 
Finanzierungsbeteiligung des Jobcenters Stadt Kassel finanziert. Nach 
Ablauf dieses Förderzeitraumes werden die Projektkosten aus kommunalen 
Mitteln übernommen. Unabhängig davon werden weitere Fördermittel zur 
Finanzierung der Projektkosten akquiriert. 
 

3. Das Projekt ist für die aktuelle Projektlaufzeit für mindestens 120 
Teilnehmerinnen geplant. Von diesen sollen mehr als 50 Frauen einen 
qualifizierten Berufsabschluss erwerben. Im Rahmen der Verstetigung 
sollen jährlich 40 Teilnehmerinnen in das Projekt einmünden.  
 

4. Das Sozialamt wird mit der Steuerung und Verwaltung des Projektes incl. 
Fördermittelakquise beauftragt. 
 

5. Das Personal- und Organisationsamt wird ermächtigt, das für die 
Projektumsetzung erforderliche Personal einzustellen, zu beschäftigen 
bzw. weiter zu beschäftigen bzw. die Arbeitszeit von Beschäftigten der 
Abteilung entsprechend zu erhöhen und gegebenenfalls entstehende 
Vakanzen im Rahmen der Projektlaufzeit nachzubesetzen. Im Rahmen der 
Verstetigung werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt die erforderliche 
Anzahl an Stellen im Stellenplan eingerichtet, so dass das Personal dann – 
bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen – unbefristet beschäftigt 
werden kann. 
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2 von 2 6. Die Stadt Kassel übernimmt bis Ende 2025 die Kofinanzierung und ab 2026 
die Personalkosten für die Projektsteuerung, Anleitung und 
sozialpädagogische Begleitung sowie projektbezogene Sachkosten soweit 
sie nicht durch Dritt- oder durch Eigenmittel der Kooperationspartner 
sichergestellt wird bzw. werden kann.  
 

7. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden in den Haushaltsplänen 2023 ff. 
für die jeweiligen Haushaltsjahre im Produktbereich 5 Soziale Leistungen,  
Produkt 312 02 Kommunale Eingliederungsleistungen und bei der 
mittelfristigen Finanzplanung für die Jahre 2024 bis 2025ff berücksichtigt.“ 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, Die Linke, FDP, 

Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel, Dr. Hoppe, Rieger  
und Düsterdieck 

Ablehnung: AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. „Sozialwirtschaft integriert III“ - Ein 
Sonderprojekt des Landes Hessen für Menschen mit Migrationshintergrund im 
Rahmen des „Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets“, insbesondere für 
Geflüchtete, 101.19.628, wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




